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Landfressende Großkraftwerke

,,da sind ja immer na e paar Bödeli mit Hüser und Chirche,
wome cha under Wasser setze!"

«Händ Sie au Eier?; was choschtet
d'Chriesi und die Aprikose? Isch das
hiesige Schpinat? Isch de Salat immer
no so tüür? Was isch das för Blueme-
chöhl? Was, dä Rettich choscht vierzg
Rappe?»

Seit de Cmüesler: «Wenn Sie neme
de ganzi Lade, magge scho chli
billiger!» billy

Schlafen kannst Du wie ein Ratz

nach einer Kur in BAD RAGAZ!

Verkehrsburesu Bad Ragaz Telefon 812 04

Die Mutter sitzt mit ihrem vierjährigen

Büblein in der Eisenbahn. Gegenüber

sitzt eine Dame, welche, ganz
entzückt vom drolligen Kleinen, ihm eine
saftige Orange reicht. Die Mutter sagt:
«So, Büebli, was seisch jetz där liebe
Frau für ihres Gschenk?» Treuherzig
sagt das Knirpschen: «Dem Mueti au
eini gäh!» Margr.
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